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Vierte Verordnung  
zur Änderung der Verordnung  

zum Schutz vor der Blauzungenkrankheit  
 
 

Vom 16. Oktober 2006 
  
  
Auf Grund des § 79 Abs. 2 und 3 in Verbindung mit Absatz 1 sowie §§ 17 Abs. 1 Nr. 6, 18 und 
19 Abs. 1 des Tierseuchengesetzes in der Fassung vom 22. Juni 2004 (BGBl. I S. 1260) in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 und 3 Nr. 2 des Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz in der 
Fassung vom 29. November 1984 (GV.NRW.S. 754), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Mai 
2005 (GV. NRW. S. 498) und auf Grund des § 5 Abs. 3 der Verordnung zum Schutz gegen die 
Blauzungenkrankheit vom 22. März 2002 (BGBl. I S. 1241), wird verordnet: 
  

Artikel 1 
  
Die Verordnung zum Schutz vor der Blauzungenkrankheit vom 5. September 2006 (GV. NRW. 
S. 416 b), zuletzt geändert durch Verordnung vom 5. Oktober 2006 (GV.NRW. S. 440b) wird 
wie folgt geändert: 
  
§ 1 wird wie folgt geändert: 
  
1. Nummer 2 erhält folgende Fassung: 
 
„2. Regierungsbezirk Düsseldorf,“ 
 
2. Nummer 3 erhält folgende Fassung: 
  
„3. im Regierungsbezirk Arnsberg die kreisfreien Städte Bochum, Dortmund, Hagen, Hamm und 
Herne, der Ennepe-Ruhr-Kreis, der Märkische Kreis, der Kreis Soest und der Kreis Unna sowie 
im Hochsauerlandkreis die Städte Arnsberg, Brilon und Marsberg, im Kreis Olpe die Städte 
Attendorn, Drolshagen, Lennestadt und Olpe und die Gemeinden Kirchhundem und Wenden und 
im Kreis Siegen-Wittgenstein die Städte Bad Laasphe, Freudenberg, Hilchenbach, Kreuztal, 
Netphen und Siegen und die Gemeinden Burbach, Erndtebrück, Neunkirchen und Wilnsdorf,“ 
 
3. Nummer 4 erhält folgende Fassung: 
 
„4. im Regierungsbezirk Münster die kreisfreien Städte Bottrop, Gelsenkirchen und Münster, der 
Kreis Recklinghausen sowie im Kreis Borken die Gemeinde Raesfeld, im Kreis Coesfeld die 
Städte Dülmen, Lüdinghausen und Olfen und die Gemeinden Ascheberg, Havixbeck, 
Nordkirchen, Nottuln und Senden und im Kreis Warendorf die Städte Ahlen, Beckum, 
Drensteinfurt und Sendenhorst,“ 
 
4. Nach Nummer 4 wird folgende Nummer 5 angefügt: 

„5. im Regierungsbezirk Detmold der Kreis Höxter sowie im Kreis Lippe die Städte 
Blomberg, Detmold, Horn-Bad Meinberg, Lügde und Schieder-Schwalenberg und die 
Gemeinden Augustdorf und Schlangen und im Kreis Paderborn die Städte Bad Lippspringe, 



 
 

 

Bad Wünnenberg, Büren, Lichtenau, Paderborn und Salzkotten und die Gemeinden 
Altenbeken und Borchen.“ 

 
Artikel 2 

  
Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 
  
  
Düsseldorf, den 16. Oktober 2006 
  
  

Der Minister  
für Umwelt und Naturschutz  

Landwirtschaft und Verbraucherschutz  
des Landes Nordrhein-Westfalen 

  
Eckhard   U h l e n b e r g 

  

 


